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Liebe Mitglieder und Freunde 
des SV Dickenberg,

3

2003 war das Jahr unseres 40-jährigen Ver-
einsjubiläums mit vielen gelungenen Veran-
staltungen und Aktionen anlässlich dieses
Ereignisses. Nach diesem zwar schönen
aber auch aufreibenden Jahr war es aus
meiner Sicht durchaus verständlich, dass
alle Abteilungen im Jahr 2004 neben den
Standardaktionen, wie beispielsweise Tur-
niere jedweder Art, Osterfeuer und Nikolaus-
feier keine zusätzlichen Highlights organi-
siert haben. Viele Organisatoren und Helfer
- bei denen es sich immer wieder um die
gleichen Personen handelt mussten erst ein-
mal durchatmen und entspannen.
Aber nun ist die Zeit der Ruhe vorbei. Neben
den bereits bekannten, wiederkehrenden
Aktionen der Abteilungen sind in diesem
Jahr zum jetzigen Zeitpunkt im Sommer
zwei zusätzliche Veranstaltungen geplant:

Am Anfang steht das 1. SVD-Soccer-Camp,
das vom 01. - 03. Juli im Waldstadion statt-
finden soll. Hierzu hat die Jugendfußballab-
teilung die umliegenden Vereine eingeladen,
Spielerinnen und Spieler im Alter zwischen 9
und 13 Jahren zu entsenden. Geleitet wird
das Camp von Uwe Gatz. Vielen dürfte er
als Trainer der 1. Fußballmannschaft
bekannt sein, doch er ist auch Trainer beim
DFB-Stützpunkt in Baccum, weshalb er dem
SVD die Möglichkeit geboten hat ein derarti-
ges Soccer-Camp zu organisieren. Doch
ohne weitere personelle Unterstützung ist
eine derartige Veranstaltung nicht durchzu-
führen. Aus diesem Grunde werden die Pla-
ner des Camps in den nächsten Wochen auf
viele Mitglieder der Jugendfußballabteilung
und deren Angehörige zukommen und um
Hilfe bitten. 

Die zweite Veranstaltung findet eine Woche
später im Waldstadion statt. Am 09.07., ab
11.00 Uhr, ist ein Stadionfest geplant, zu
dem ich alle Dickenberger schon jetzt herz-
lich einlade. Der genaue Programmablauf
steht allerdings noch nicht fest. Ein gebilde-
tes Organisationsteam, bestehend aus Lud-

ger Dierkes
(1. Vorsitzen-
der), Dieter
Kammertöns
(Kassierer),
Ingrid Lange
(Geschäfts-
führerin),
Andreas
Sante (Leiter
Lauftreff), Siegfried Rethmann (Obmann
Seniorenfußball) und mir, hat die ersten
Überlegungen zum möglichen Programm
und Ablauf beendet und bereits die/den
Eine(n) oder Andere(n) auf Unterstützung
angesprochen. Aus unserer Sicht sollen sich
alle Abteilungen an der Verwirklichung des
Nachmittags beteiligen. Über die genauen
Programmabläufe möchte ich hier noch
nichts sagen - dazu stecken die Überlegun-
gen noch zu sehr in den Kinderschuhen -,
Ziel ist jedoch, dass an diesem Tag Spiel
und Spaß aber auch die Information im Vor-
dergrund stehen. Auch hierzu sind natürlich
wieder eine Vielzahl von Helferinnen und
Helfern aus allen Abteilungen gefragt und
auch hier wird in den kommenden Wochen
geworben.

Ich bin mir sicher, mit der größtmögli-
chen Unterstützung werden beide Veran-
staltungen zu einem echten Highlight!!
Von daher rufe ich alle Mitglieder auf,
sich eventuellen Unterstützungswün-
schen nicht zu verschließen …

Mit sportlichen Grüßen
Wolfgang Heeke
2. Vorsitzender

Gräuler
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Laufen:
Andreas Sante, Tel: 44567
Markus Schnieders, Tel: 745446
Nordic Walken:
Eugenie Fieker, Tel.: 3628Lauftreff

Führungswechsel in der Laufabteilung
Andreas Sante wurde zum Abteilungsleiter gewählt
Für den Lauftreff fing das Jahr 2005 gleich
mit einem besonderen Einschnitt in seiner
Geschichte an. Abteilungsleiterin Ingrid
Lange stellte sich bei der anstehenden
Abteilungsversammlung nicht noch ein-
mal zur Wahl. Sie wechselte in den SVD
Vorstand und musste daher ihren Posten
in der Lauftreffabteilung abgeben.
In den 5 Jahren in denen sie den Lauftreff
gleitet hat, hat sie mit ihrem besonderen
Führungsstil sehr auf Teamarbeit geachtet
und die Abteilung zu dem gemacht was
sie heute ist. Das Team und auch der
gesamte Lauftreff bedankt sich an dieser
Stelle noch einmal für ihre tolle Arbeit und

wünscht ihr alles Gute und viel Spaß bei
ihrer neuen Aufgabe. Sie wird als Übungs-
leiterin weiterhin im Lauftreffteam mitar-
beiten und den neuen Abteilungsleiter
Andreas Sante, auf dessen Wunsch hin
noch eine Zeitlang unterstützen. Markus
Schnieders erklärte sich bereit, den
Posten des stellvertretenden Abteilungs-
leiters zu übernehmen.

Natürlich müssen sich nach solch einem
Wechsel erst einmal alle neu orientieren,
aber Andreas hofft doch, dass die Gruppe
auch weiterhin in guter Zusammenarbeit
die Abteilung leitet. 

Mit einem Erinnerungsbild wurde die scheidende Lauftreffleiterin Ingrid Lange, vom neuen Abteilungsleiter Andreas
Sante und der Übungsleiterin Edith Schnieders am Schluß der Abteilungsversammlung verabschiedet



Sportlich fing das Jahr für Christel Hülsmey-
er im Januar mit einem 28 km Lauf in Apeldorn
an. Markus Schnieders lief am 20.02 den
Crosslauf in Bippendorf. Auf der 6,7 km langen
Strecke holte er sich den 5. Platz in seiner
Altersklasse. Werner Witt wollte am 26.02 in
Bad Salzuflen nur einen Testlauf über 30 km
absolvieren. Aber an diesem Tag lief es so gut,
dass er gleich den ganzen Marathon über 42
km lief. Hermann Karge wollte es am glei-
chen Wochenende etwas wärmer haben. Mit
einer Gruppe der „Lauffreunde Emsland“ flog
er nach Malta um dort den BMW Malta Mara-

thon zu laufen. Der Lauf über diese land-
schaftlich doch einmalige Insel mit netten
Laufkollegen muss sehr schön gewesen sein.
Und nach seiner Rückkehr konnte Hermann
darüber viel berichten.

Beim Straßenlauf in Münster, lief Markus
Schnieders 21,1 km in 1:30 Std. Werner Witt
die gleiche Strecke in 1:42 Std. Uwe Wiethöl-
ter lief dort die 5 km in 25,28 Min. Beim Mara-
thon in Steinfurt am 19. März, lief Thomas
Schnieders als einziger Dickenberger mit. Er
kam mit der super Zeit von 3.34 Std. ins Ziel.

Bei bestem Winterwetter fanden
am 06. März die diesjährigen
Kreis-Cross-Meisterschaften in
Hörstel am Torfmoorsee statt. Es
mussten 11,2 Kilometer bewältigt
werden. Die Strecke ging über 4
Runden um den Torfmoorsee.
Drei Läufer vom SVD gingen
hoch motiviert an den Start und
gaben ihr Bestes. Im Ziel konnten
sie dann alle mit ihren Zeiten gut
zufrieden sein. Markus Schnie-
ders 42 min. 2. Platz Männer.
Josef Schnieders 51.31 min. 2.
Platz M55 und Martin Gerhards
52,50 min. erreichte den 5. Platz
in der M45 Klasse.
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Am Start des Osterlaufs von GW-Steinbeck waren auch viele Dickenberger Läufer

Osterlauf Steinbeck: Dominik Günzel und Fabian Wiethölter liefen ihren
ersten Wettkampf über 5 km

Aber auch die Winteretappenläufe die Anfang
des Jahres stattfanden, erfreuten sich reger
Teilnahme. 6 Nachbarvereine, Teuto Riesen-
beck, Marathon Ibbenbüren, Mettingen, Hör-
stel, Steinbeck und der SVD arbeiteten je eine
Strecke aus, die in 90 Minuten mit verschiede-
nen Laufstärken absolviert werden konnte. An
jedem Samstag liefen teilweise um die 150
Läufer mit. Nach der letzten Etappe auf dem
Dickenberg fand im Dorfgemeinschaftshaus
als Abschluss noch ein Kaffeetrinken statt.

Bei schönem Wetter ging es am Samstag den
26.03 dann zum Steinbecker Osterlauf.
Dort starteten das erste Mal auch 2 Einrad-
fahrerinnen für den SVD. Pia- Sophie
Jokisch  und Alina Wiethölter machten sich
auf den 2,3 km langen Kurs und kamen sehr
gut ins Ziel.
Dominik Günzel und Fabian Wiethölter lie-
fen ihren ersten Wettkampf über 5 km in 28,48
Min bzw. 28,29 Min. und holten sich dabei
gleich die Plätze 3 und 4 in ihren Alterklassen.
Ebenfalls das erste Mal am Start waren Simo-
ne und Stephanie Greiwe. Sie liefen die 10
km Strecke in 58 Min. und wurden auf Anhieb
1. und 2. in ihrer Klasse. Den ersten Halbma-
rathon liefen Karin Gerhards in 2.05 Std. und

Martin Gerhards in 1.55 Std. Es gab noch 3
weitere Platzierungen. So lief Gisela Witt die
10 km in 50,12 Min. und wurde 2. in ihrer Klas-
se. Josef Schomaker, ebenfalls 10 km,
wurde mit 44,51 Min. auch 2. Als schnellster
Dickenberger lief Markus Schnieders den
Halbmarathon und wurde mit 1.29 Std. 2. in
der Männer-Hauptklasse. Ebenfalls am Start
waren über 10 km: Michael Geppert 43.09
Min., Uwe Wiethölter 53,12 Min und Walter
Günzel 54.39 Min. 21 km: Alexander Fudicar
1.38 Std., Dieter Schulz 1.48 Std., Andreas

Gruppenbild der SVD-Starter beim Osterlauf von
Grün Weiß - Steinbeck

Pia-Sophie Jokisch und Alina Wiethölter nahmen mit ihrem Einrad am Osterlauf teil

Dominik Günzel belegte Platz 3. in seiner Altersklasse
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Sante 1.48 Std. und Ludger Raschke
1.51Std. Es hat allen sehr viel Spaß gemacht. 

Ganz besonders freuen sich die Läufer auf die
„Sommerzeit“, denn seit dem 29. März wird
wieder an der Schranke am Forstweg gestar-
tet und im Wald gelaufen. Natürlich freuen sich
alle auf die anstehenden Frühlings- und Som-
merläufe.

Für diejenigen welche noch
Lust auf Ausdauersport und
gesundes Laufen bekom-
men haben, besteht seit
dem 5. April wieder die Mög-
lichkeit an unserem Anfängerkursus teilzu-
nehmen.
Andreas Sante

Trainingszeiten
Dienstag und Donnerstag, 18 Uhr 
Samstag, 15 Uhr

Treffpunkt: Schranke am Forstweg

Nordic Walking auf dem Hermannsweg 
Vier Etappenläufe von Hörstel bis Bad Iburg

Über 170 km verläuft der Hermannsweg als
Kammweg über den Höhenzug des Teutobur-
ger Waldes. Wie ein lang gezogener Wall
erstreckt sich der Teutoburger Wald von Rhei-
ne über Bielefeld bis in das Ebbegebirge in
einer ansonsten flachen Landschaft. So
kommt es, dass trotz der eher geringen Höhe
dieses Mittelgebirgzuges weite Ausblicke bis

tief nach Niedersachsen bzw. Westfalen mög-
lich sind.
Der Name des Weges geht auf Hermann den
Cherusker zurück, der (wahrscheinlich) im
Jahre 9 n.Chr. drei römische Legionen unter
der Führung des Feldherrn Varus besiegte. 
Der Weg beginnt in Rheine, in der Tiefebene
des Münsterlandes. Besondere sportliche



Anforderungen
stellt der Her-
mannsweg nicht.
Meist in einer Rich-
tung verlaufend

führt der Weg auf dem Höhen-
rücken des Teutoburger Waldes
überwiegend durch Laubwälder,
gelegentlich unterbrochen durch
quer laufende Seitentäler. Größere
Höhenunterschiede sind nicht zu
bewältigen.  Der Weg über die Her-
mannshöhen ist durchgehend mit
einem „H“ markiert. 

Zur 1. Etappe auf dem Hermanns-
weg, von Hörstel bis zu den Dören-

ter Klippen, fanden sich bei strahlendem Son-
nenschein 23 Nordic Walker ein. Vorbei an der
"Schönen Aussicht" in Riesenbeck absolvier-
ten die Teilnehmer die Strecke mit ihren
steilen Anstiegen in gut 1 ½ Stunden.
Das abschließende gemütliche Kaffee-
trinken fand in den Räumen der Tischle-
rei Nähring und Eismann statt. 
Im Verlauf der 2. Etappe folgten die Nor-
dic Walker den Höhen des Hermanns-
weges von den Dörenther Klippen bis
zum Bismarkturm in Tecklenburg. Unter-
wegs erklommen sie den Blücherfelsen
und genossen die schöne Aussicht über
Brochterbeck. Nach zwei Stunden war
das Ziel erreicht. Auch diese Etappe
wurde mit einem Kaffeetrinken in den
Räumen der Sparkasse abgeschlossen.

Strahlender Sonnenschein
begleitete die Teilnehmer auf
ihrer dritten Etappe. Vom Start
am Fernmeldeturm in Tecklen-
burg führte die Etappe über Lee-
den und den Fangeberg bis nach
Lengerich zum Kalkabbau der
Dykerhoffwerke. Von dort waren
schöne Aussichten zu genießen
über das gesamte Abbaugebiet
mit Blick Richtung Münster und
auf der anderen Seite Richtung
Osnabrück und Tecklenburg. Das
Ziel, der Fuß des Westerbecker
Berges in Lengerich Hohne, war
nach gut zwei Stunden erreicht.
Zum Abschluß waren alle Teil-

nehmer ins DRK Haus in Ibbenbüren zum Kaf-
feetrinken eingeladen.
Auch die vierte Etappe, begleitet von Regen
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und Sturm wurde von allen
Teilnehmern bei bester Laune
absolviert. gestartet wurde in
einer Regenpause in Lenge-
rich Hohne und führte die Nor-
dic Walker über 9,5 km bis Bad
Iburg in einer Stunde und 30
Minuten. Zunächst ging es hin-
auf auf den Westerbecker
Berg und dem schönen Aus-
sichtspunkt an der "Alex-
Schotte-Hütte", von wo man
einen weiten Ausblick auf das

Osnabrücker Land genießen
kann. Weiter ging es über den
Liener Berg und den Langer
Berg wieder hinunter nach Bad
Iburg. Beim anschließenden
Kaffeetrinken im SVD-Sport-
heim wurden dann bereits
Pläne geschmiedet für weitere
Aktionen dieser Art. "Schließ-
lich sei das Ziel, das Her-
mannsdenkmal, ja noch nicht
erreicht", so ein Teilnehmer. 

Inzwischen laufen Pla-
nungen, für das kom-
mende Jahr, den Her-
mannsweg in weiteren
Etappen bis zum Her-
mannsdenkmal zu erkun-
den.

Trainingszeiten
Dienstag und Donnerstag, 9 Uhr
Dienstag und Donnerstag, 18 Uhr
Samstag, 14.30 Uhr 

Treffpunkt: Schranke am Forstweg
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Marita Axmann
Tel.: 7 39 79
Rüdiger Gövert
Tel.: 89 94 05Tennis

Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung

Der Vorstand der Tennisabteilung zusammen mit den Vertretern des Gesamtvereins (v.l.):
Dieter Kammertöns, Ludger Dierkes, Werner Horstmann, die Vorsitzende Marita Axmann, Rüdiger Gövert, Ulrike
Held, Gabi Wöstmann, Margret Westkamp und Elisabeth Hegemann

Die ordentliche Mitgliederversammlung der
Tennisabteilung fand am Sonntag, 13. März
im Vereinslokal Antrup statt. Die 1. Vorsit-
zende Marita Axmann begrüßte die Tennis-
freunde und die Vertreter des Gesamtver-
eins, den Vorsitzenden Ludger Dierkes
und den Kassenwart Dieter Kammertöns.

Die Tennisabteilung hat aktuell 180 Mitglie-
der, im letzten Jahr konnten 15 neue Mitglie-
der geworben werden, allerdings sind auch
einige Mitgleider wegen Wohnsitzwechsels
ausgeschieden. Der Spielbetrieb in der letz-
ten Tennissaison lief reibungslos und fair ab.
Dafür wurde allen Beteiligten, insbesondere
den Mannschaftsführern und den Organisa-
toren der Turniere gedankt. Marita Axmann
lobte insbesondere Renate Krug und ihr
Team für die Organisation des Doppeltur-
niers sowie Gabi Wöstmann und Julia Ster-
mann für die Betreuung des Jugendturniers.
Der Platzwart Addi Brügge ist Ende letzten
Jahres ausgeschieden. Als neuer Platzwart

konnte Hans-Jürgen Gruschka gewonnen
werden. Die Plätze werden in diesem Jahr
zu Beginn der Saison mit erheblichem finan-
ziellen Aufwand durch eine Fremdfirma her-
gerichtet und instandgesetzt. Alle Spieler
wurden aufgefordert, die Plätze besonders
pfleglich zu behandeln, damit sie nicht in
kurzer Zeit wie „Kartoffeläcker“ aussehen.
Trotzdem bleiben noch genügend Arbeiten
für die Arbeitseinsätze aller Mitglieder übrig,
z.B. stehen wichtige Malerarbeiten an. Die
Mitglieder sollen sich für der Arbeitseinsatz
bei dem Platzwart Hans-Jürgen Gruschka
Tel.: 1 34 74 oder bei Marita Axmann Tel.: 7
39 79 melden.
Der Kassenbericht wies aus, dass die Ten-
nisabteilung solide gewirtschaftet hat. 
Der Sportwart Rüdiger Gövert stellte die
Ergebnisse der Mannschaftspiele und der
Vereinsmeisterschaften der Saison 2004
vor: Er war nicht mit allen Ergebnissen
zufrieden, da einige Mannschaften einen
Abstieg hinnehmen mussten. Weiter stellte
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er den Spielplan für die Sommersaison 2005
vor, das bewährte Programm wie in den letz-
ten Jahren soll weitergeführt werden.
Die Jugendwartin Ulrike Held berichtete
über die Erfolge der Kinder und Jugendli-
chen. Der Mitgliederbestand beträgt 33 Kin-
der und Jugendliche (18 Mädchen und 15
Jungen). Das Sommertraining werden wie-
der Thorsten Fraaß, Franz-Josef Brink und
Julia Stermann durchführen. Ulrike Held
dankte ausdrücklich ihren Mitstreiterinnen
Elisabeth Hegemann für die praktische
Durchführung der Jugendbetreuung und
Julia Stermann für das Tennistraining.
Die anstehenden Neuwahlen erfolgten ein-
stimmig. Als 2. Vorsitzender wurde Werner
Horstmann bestätigt, als Jugendwartin steht

wieder Ulrike Held in
bewährter Zusammenarbeit
mit Elisabeth Hegemann zur
Verfügung. Die Beisitzer
Margret Westkamp und Gabi
Wöstmann werden weiter aktiv mitmachen.
Der bisherige Pressewart Eduard Piesber-
gen scheidet wie er bereits im vergangenem
Jahr angekündigt aus. Ein neuer Pressewart
konnte noch nicht gefunden werden. Vorü-
bergehend werden die Mannschaftsführer
selber ihre Ergebnisse darstellen. 
Nach eingehender Diskussion wurde eine
Beitragsermäßigung für junge Erwachsene
in der Ausbildung im Alter zwischen 18 und
27 Jahren beschlossen.

Grünkohlessen der
Seniorenmannschaft

Das traditionelle Grünkohlessen der Seni-
orenmannschaft mit ihren Ehepartnern
fand Anfang Januar im Clubhaus statt. Das
von unserem Vereinslokal Antrup angelie-
ferte Essen schmeckte hervorragend,
sodass ordentlich nachgespült werden
mußte, dementsprechend gut war die
Stimmung. 
Dr. Eduard Piesbergen

Terminplan Sommersaison 2005 
Arbeitseinsätze 02.04., 09.04.und.16.04.2005
(Bitte Platzwart, Hans-Jürgen Gruschka Tel.: 13474 benachrichtigen)
Saisoneröffnung Samstag 23.04., 14 Uhr, alternativ Sonntag 11 Uhr auch Gäste sind herzlich eingeladen
Schnuppertraining-Erwachsene Freitag, 29.04. und Samstag, 30.04. ab 10 Uhr, Kennenlerntraining für alle
Interessierte, danach kostenloses Schnuppertraining nach Absprache mit dem Trainer. Anmeldungen: Marita
Axmann, Tel.: 39 79
Jugend-Saisonbeginn mit Schnuppertraining Freitag, 06.05. ab 14,30 Uhr
Beginn Mannschaftsspiele Donnerstag, 05.05.
Lady-Night 25.05. ab 18 Uhr (vor Fronleichnam)
Mitternachtsturnier Samstag 18.06. ab 18 Uhr
SVD Doppelturnier Beginn Sonntag, 26.06., Endspiele Samstag, 02.07.
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An ihre bisherigen Erfolge
konnten Isabell Axmann,
zweite von rechts, (Jg. 95) und
Daniel Mieseler, im Bild links,
(Jg. 92) bei den Hallenkreis-
meisterschaften des Tecklen-
burger Landes anknüpfen. Isa-
bell belegte in ihrer Altersgrup-
pe den 1. Platz, Daniel den 2.
Platz 

Die Saison auf der Tennisanla-
ge des SVD beginnt offiziell für
alle Kinder und Jugendlichen
mit einem internen Turnier am
Mittwoch, dem 04.05.2005 um
14:30 Uhr. 

An diesem Tag besteht für alle interessierten Kinder die Möglichkeit, unter sachkundi-
ger Leitung von Jugendtrainierin Julia Stermann, an einem kostenlosen Schnuppertrai-
ning teilzunehmen. Tennisschläger werden gestellt. 
Das Schnuppertraining wird von Mai bis Anfang Juni stattfinden, Trainingstermine wer-
den am 04.05.2005 bekanntgegeben. Nähere Informationen und Anmeldung bei den
Jugendwartinnen: Ulrike Held, Tel. 05451/73322 und 
Elisabeth Hegemann 05451/3838. 

Tennisjugend
war bei den Hallenkreismeisterschaften
gut vertreten
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Alfred Feldmann
Tel.: 97 11 97
Guntram Alipaß
Tel.:9 69 50Reiten

Jahreshauptversammlung der Reitabteilung

Am vergangenen Freitag fand die Jahres-
hauptversammlung der Reitabteilung des SV-
Dickenberg statt. Neuwahlen wurden durchge-
führt und Alfred Feldmann ließ sich wieder
zum 1. Vorsitzenden der Reitabteilung
wählen. Er vertritt somit für weitere zwei Jahre
die Belange der Reiterinnen und Mitglieder. 

Neue zweite Schriftführerin ist nun Stefanie
Feldmann, erste Pressewartin Iris
Schwarze, zweite Kassenprüferin Anja
Siering, erster
Turnierwart
Oliver Scho-
makers und
zweiter Tur-
nierwart ist nun
Vanessa Brink.
Ansonsten blieb
uns der Vor-
stand so erhal-
ten wie in den
letzten zwei
Jahren.

Weitere The-
men, dieses
Abends waren

Baumaßnahmen, der Hallenboden und die
Turnierplanung. 

Turnierreiterinnen geehrt
Unter anderem konnten an diesem Abend
zehn Turnierreiterinnen für gute Leistungen
geehrt werden. Dazu hatte die Generalagen-
tur der Victoria Versicherung mit Inh. Hel-
mut Riethues aus Riesenbeck zehn wunder-
schöne Reitwesten gespendet, die den Reite-
rinnen übergeben werden konnten. 

Hier einige Vorstandsmitglieder :v.li.n.re.Daniela Haak,Annegret Schmitz,Elisabeth Schmitz Alipass,Guntram
Schmitz Alipass, Alfred Feldmann,Monika Feldmann und SVD Vorsitzender Ludger Diekes

v.li.n.r.ob.Jessica Börgel, Stefanie Feldmann. v.li.n.re.u. Vanessa Schwarze, Theres Fricken-
stein, Eva Meisel, Sabrina Steinriede, Anja Siering. Es fehlen Sarieka Steinriede und Karin
Heidmeier
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Hier einige Leistungen 
die diese Reiterinnen erreichten:

E-Bereich Jessica Börgel 
4 Platzierungen, 2 .Stadtmeister im Ein-
zelvoltigieren

E-Bereich Karin Heidmeier 
4 Platzierungen, 2 .Stadtmeister in der E-
Dressur

L-Bereich Vanessa Brink 
10 Platzierungen davon 1x 1. Platz

A-Bereich Eva Meisel 
10 Platzierungen davon 2x 1.Platz, 3.
Stadtmeisterin A-Dressur, 3. Stadtmeiste-
rin A-Springen

A+L-Bereich Sabrina Steinriede 
7 Platzierungen davon 2x 1. Platz, 2
.Stadtmeister im L-Springen

L+M Bereich Anja Siering 
8 Platzierungen davon 1x 1. Platz

A+L Bereich Steffi Feldmann 
11 Platzierungen 5x 1. Platz

E-Bereich Therese Frickenstein 
18 Platzierungen davon 7x 1.Platz

E-Bereich Vanessa Schwarze 
18 Platzierungen davon 7x 1. Platz Stadt-
meisterin in der E-Dressur, 2. Stadtmei-
sterin im E-Springen

E-Bereich Sarieka Steinriede 
22 Platzierungen davon 5x 1. Platz

Diese Ergebnisse sind nur vom letzten
Halbjahr 2004, wir haben uns nach der
Liste in der Reithalle orientiert, vielen
Dank an euch und eure T-T’s, die alle mit-
geholfen haben. 

Hier bedanken sich Jessica Börgel,Vanessa Schwarze und Sabrina Steinriede bei Hr.Helmut Riethues im Namen
aller Reiterinnen mit einem schönen Blumenstrauss für die wunderschönen Reitwesten.

Jugendversammlung der Reiterinnen und 
Voltigiererinnen 
Auch auf der Jugendversammlung fanden in
diesem Jahr Wahlen statt. Neu zum Vorstand
gewählt wurde Alexandra Wilms ,die ihre
Wahl zur stellv. Jugenwartin auch annahm.
Der Jugendvorstand setzt sich jetzt wie folgt
zusammen:
Jugendwartin: Karin Heidmeier
stellv.Jugendwartin: Alexandra Wilms
Jugendsprecher: Stefanie Feldmann

Jessica Börgel
Es wurden viele Aktionen geplant.
z.B.ein vereinsinternes Jugendturnier,das vor-
raussichtlich am 17.April stattfinden soll.
Viele Ausritte mit anschliessendem Grillen
oder Zelten, eine Kanutour und auch noch
andere schöne Sachen. Jessica Börgel,Van-
essa Schwarze und Sarieka Steinriede stellten
ihre Fotocollage vor, auf der die Aktionen aus

2004 zu bestaunen sind .( zu besichtigen in
der Reithalle,es lohnt sich !) Die Voltigierer
stellten einen Fotorahmen vor, der auf Maren
Logemanns Grab gestellt werden soll.
Neues:
In diesem Jahr kann der Verein vier Jugendli-
che zum 2. Jugendsprecherkongress des
Jugendprecherteams Just We des Provinzial-
verbandes westfälischer Reit-und Fahrvereine
nach Geseke schicken. Hier lernen die
Jugendlichen für den Verein selbständig Aktio-
nen zu planen und auch durchzuführen. In die-
sem Jahr werden Stefanie Feldmann, Jessica
Börgel, Sarieka Steinriede und Vanessa
Schwarze diesen Kongress besuchen. Die
Planung für diese Aktion übernimmt Karin
Heidmeier.

Jugendvergleichswettkampf in Lengerich
Wie immer im März fand auch in diesem
Jahr wieder ein Jugendvergleichswett-
kampf der Reiterverbände des Tecklen-
burger Landes in Lengerich statt. Auch
unsere Reiterinnen machten mit.

Jana Bergfeld  auf Anjano , zeigte eine
gute Jugendreiterprüfung und belegte den
2. Platz mit der Wertnote 7,4. Super !

Fancesca Schliephake auf Anjano
bekam die Wertnote 6,2 in der gleichen
Prüfung.

Es folgte die Dressurprüfung Kl.E, hier
belegte Sarieka Steinriede den
4.Platz,so dass sie in das Finale kam, in
dem jede Reiterin auch auf den Pferden
der anderen Favoriten eine E-Dressur zei-
gen mussten. Sarieka,die an diesem Tag
auch Geburtstag hatte, meisterte diese
drei Ritte mit Bravur,und sicherte sich und
ihrer Mannschaft in dieser Disziplin den
3.Platz. Echt Super.

Jessica Börgel hatte leider an diesem
Tag nicht soviel Glück,da Joice wohl nicht

so wollte wie sie. Die bei-
den erreichten leider nur
eine 4,8.

Auch unsere Springerinnen hatten etwas
Pech. Vanessa Schwarze erreichte beim
Stilspringen mit Joice eine 7,0 hatte aber
einen Klotz, so das nur eine 6,5 überblieb.

Theres Frickenstein tat es ihr gleich, sie
bekam eine 6,5 und hatte einen Klotz mit
Anjano, so das nur einen 6,0 überblieb.
Wenn man nun aber bedenkt, das die
überwiegende Zahl unserer Reiterinnen
auf ihnen fremden Pferden diese Prüfun-
gen geritten sind  z.B.Theres auf Anjano,
Francesca auf Anjano, dann waren das ja
doch Superleistungen. Die Mannschaft
erreichte hier den 8.Platz !

Herzlichen Glückwunsch euch allen.
Vielen Dank an Sabrina Steinriede, die
hier auch wieder ihre Pferde zur Verfü-
gung gestellt hat, und die Mannschaft
auch wieder betreut hat.



Turnierergebnisse im 1. Quartal 2005
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Karin Heidmeier E-Dress. mit Joice 3.
Platz, Wn. 7,3, in Rheine Cartenhorn
Jessica Börgel Jugend.Reiter mit Anjano 1.
Platz, Wn. 7,8
Dressurreiter mit Anjano 4. Platz, Wn. 7,2
Jugenreiter mit Anjano 2. Platz, Wn 7,4, Len-
gerich
Sarieka Steinriede E-Stil-Spr.Anjano 6.
Platz, Rheine Cartenhorn
E-Dressur Anjano 4. Platz, Lengerich
E-Dressur Anjano 3. Platz, Finanle
Anja Siering L-Dressur Fabaluga 5. Platz,

Wn. 7,5
Theres Frickenstein Sprin-
greiter mit Boy 2. Platz, Wn.
7,5, Lienen
E-Springen mit Kimba 5. Platz in 38 sex.,
Neuenkirchen
Reiterwettbewerb 3. Platz, Wn. 7,4
Vanessa Schwarze E-Stil-Springen mit
Joice 3. Platz, Wn. 7,3, Rheine Cartenhorn
Sabrina Steinriede A-Springen mit Joice 8.
Platz, Ibbenbüren
A-Springen mit Joice 3. Platz,

Termine und Neues
Reitturnier am 26./28. und 29. Mai auf dem
Dickenberg
Voltiturnier und 
breitensportliche Prüfungen am 02. und
03. Juli auf dem Dickenberg
Stadtmeisterschaft auf dem Dickenberg
Ende September
Ausritt der Jugendabteilung:
In der 1. Osterferienwochen fand der Ausritt

der Jugendabteilung statt. Er führte durch
Uffeln. Weitere Ausritte sind geplant. Ideen,
schöne Reitwege usw. bitte an Karin Hei-
meier melden.
In eigener Sache: Infos und Digitalfotos
nehme ich oder Alfred Feldmann jederzeit
gerne entgegen.
Iris Schwarze

Nachruf

Am 18 Januar 2005 verstarb
plötzlich unser ehemaliger Abteilungsleiter 

Friedrich Sentker

Der Verstorbene war von 2001 - 2003  Abteilungsleiter
der Reit- und Fahrabteilung des SV Dickenberg. Unter
seiner Leitung gelang es die derzeitige turbulente
Situation der Reitabteilung wieder in ruhige und geord-
nete Bahnen zu lenken. Konstruktive Mitarbeit und Fai-
rness gegenüber Reiter und Pferd lagen ihm ganz
besonders am Herzen.

Wir danken Friedrich für seinen unermüdlichen und erfolgreichen Einsatz und wer-
den ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Für die Reit- und Fahrabteilung des SVD
Alfred Feldmann
Abteilungsleiter



Die einzige Herrenmann-
schaft des SVD setzte am
11.03.2005 einen Schluss-
strich unter die Saison
2004/2005. Gegen eine
ganz junge Mannschaft des
TV Gronau sahen die Her-
ren nur optisch „alt aus“.
Zwei Generationen traten
da gegen einander an.
Locker und spielbestim-
mend trumpfte der SVD auf
und schickte den Gegner
nach 36 Minuten (!!!) mit 3:0
nach Hause. Unter den
Augen der meisten ehema-
ligen Spieler der letzten
Jahre sowie im Beisein vom
Vereinsvorsitzenden Ludger
Dierkes absolvierten die Herren ihr letztes
Meisterschaftsspiel – ja, richtig gelesen!!! Bis
auf Andre Kischke werden wohl alle der in die
Jahre gekommenen Herren die Volleyball-

schuhe an den Nagel hängen, zumindest vom
aktiven Meisterschaftsbetrieb.
Die Saison schlossen sie mit einem erfolgrei-
chen 2. Tabellenplatz ab.
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Thomas Veit
Tel.: 1 21 08
Werner Lürwer
Tel.: 0 54 55 / 96 25 64Volleyball

Volleyballer beenden aktiven Spielbetrieb

SVD gegen TV Gronau – klares 3:0 für den SVD

Herrenmannschaft des SVD mit ehemaligen Spielern
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Im Damenvolleyball ist momentan auch der
Wurm drin! Die A-Jugendlichen, deren Saison
im April 2005 beendet sein wird, sind sich wohl
noch nicht  einig, ob sie nach den Sommerfe-
rien weiter melden werden. Aus beruflichen
und schulischen Gründen mangelt es den
Mädchen an Zeit, am Wochenende die Spiele
zu bestreiten.

Die Hobby-Damenmannschaft um Spielführe-
rin Marion Bohle beabsichtigt jedoch - nach
der Rückkehr von drei Spielerinnen aus dem

Mutterschaftsurlaub - wieder
in die Hobbyliga zurückzukeh-
ren. Das Training findet zwar
regelmäßig statt, doch die
Qualität lässt ohne Trainer
natürlich zu wünschen übrig! Gut, dass es in
der Barbara-Halle Bewegungsmelder gibt!!!
So kommt es auf dem Feld schon mal zu klei-
nen verbalen Kabinettstückchen: 

Der Ball kommt genau auf T. und B. zu... Keine
nimmt ihn...
T.: „Hast du dich bewegt...???“ 
B.: „Nein, ich hab mich ganz auf dich verlas-
sen...!“

Oder...
Der Ball wird vom Gegner ins Aus geschla-
gen.. Alle aus der eigenen Mannschaft rufen:
„Aaaaauuuuus!!!“   M., die den Ball um eine
halbe Länge -Gott sei dank(!!!) - verpasst hat,
sagt: „Der sah gar nicht aus wie aus...“

Bleibt zu hoffen, dass ihnen der Humor auch
für die Zukunft erhalten bleibt...!!!
Britta Laumeyer

Trainer Gerd Lütkemeier schaut skeptisch drein, was
den weiteren Verlauf der A-Jugend-Mannschaft
angeht.

Hobby-Damen: Am 25.02.2005 wurde in einer Ibb. Gaststätte der Wiedereinstieg in die Hobbyliga beschlossen!
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Aloys Hövermann
Tel: 1 30 41
Walter Reinelt
Tel.: 29 13Radsport

Sommerprogramm 2005
Der Frühling erwacht, die Sonne kommt höher und die Vorfreude  - auf viele schö-
ne Radtouren  - wächst.
Saisonstart ist am Mittwoch, den 13.April um 17.00 Uhr vom Sportheim.

13. April, 17.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator: A. Hövermann
27. April, 17.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator: W. Reinelt

11. Mai,  16.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator L. Linnemann
21. Mai,  15.30 Uhr: Tagesfahrt nach Lünne - Orga. J. Ritter (Anmeldung)
25. Mai, 17.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator.................................

08. Juni, 16.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator A. Hövermann
22. Juni, 17.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator  J.Ritter + B.Schulz

26. Juni: „Ibbenbüren aufs Rad“, (Uffeln),  Abfahrt 9.00 Uhr, Antrup

06. Juli,  17.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator...............................
16. Juli, 9.00 Uhr: „Fahrt ins Blaue“, 60 Km, Orga: I.+ W. Knüppe (Anmeldung)
20. Juli, 16.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator R. Holtkamp

03. August, 17.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator................................... 
13. August, 16.00Uhr: Fahrradtor + anschl. Grillen SVD Tribüne (Anmeldung)
17. August,  17.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator W.+ I. Knüppe

27/28. August -  Zweitagesfahrt nach Altenberge - „Hotel Stuer“
Abfahrt: 10.00 Uhr  (Anmeldung erbeten - Für die 2-Tagestour sollte die Anzah-
lung bis zum 27.April erfolgen.)

31. August, 17.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator: H. Neuhaus + W. Lammers

14. September, 16.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator............................
28. September, 16.00 Uhr: Fahrradtour, Organisator............................

12. Oktober, 16.00 Uhr: Fahrradtour , Organisator.......................... .  
26. Oktober, 16.00 Uhr: Letzte Fahrradtour Saison 2005 , Organisator...............  

Das Sommerprogramm wird auch im Internet unter www.sv-dickenberg.de zu
lesen sein. Das Organisationsteam wünscht allen Mitgliedern schönen und ereig-
nisreiche Radtouren.



Winteraktivitäten
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Kegelturnier

Am 12.Januar 2005 fand das Kegelturnier
der Radabteilung im Gasthaus Antrup mit
anschließendem Grünkohlessen statt.
Den 1.Platz belegte Wilfried Rüter (Bild-
Mitte), gefolgt von Josef Lürwer (Bild
links). Der 3.Platz  ging an Hedwig Remke
(Bild rechts).

Kloster Gravenhorst

Am Sonntag, den 20. Februar 2005 wan-
derten 33 Mitglieder der Radabteilung
vom Dickenberg zum Kloster Gravenhorst
(unten). Begleitet von einem winterlichen
Schneetreiben trafen wir  am Kloster ein.
Nach der Ankunft ließen wir es uns bei
Kaffee und Kuchen gut gehen. Im
Anschluss unternahmen wir eine Besichti-
gung des Klosters mit kompetenter
Führung. Während der Besichtigung
wurde uns die Geschichte vom Kloster
nahe gebracht. Weitere Sehenswürdigkei-
ten waren die Kunstausstellungen „Like a
river“ (eine Ausstellung mit etwa 30 Braut-
kleidern) und „Das Ding vom Schreib-
tisch?“ (u.a. ein Kugelstoßpendel mit vier-
zig Zenitmeter dicken Kugeln) sowie das
„Backhaus“ und die Mühle.
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Claudia Woitzel
Tel.: 1 30 05
Annette Reinke
Tel.: 97 04 42Turnen

Am Sonntag, 20.02.2005 starteten bei
den Kreismannschafts-Meisterschaften
im Geräteturnen in Lengerich drei Mann-
schaften des SV Dickenberg

Trotz krankheitsbedingter Ausfälle
erreichten die Mannschaften in ihrer
jeweiligen Altersklasse zweimal den 3.
Platz und einmal den 4. Platz.

Somit konnten sich 2 Mannschaften für
die Bezirksmeisterschaften am
05.03.2005 in Münster qualifizieren.

Hier errangen die Dickenberger Mädchen
die Plätze 6 und 7 gegen eine sehr große
Konkurrenz.

!!! Wir benötigen dringend Eure Hilfe !!!

Die Turnabteilung sucht 
eine Übungsleiterin/einen Übungsleiter für das Kinderturnen und
eine Übungsleiterin/einen Übungsleiter für das Einradfahren.

Wer hat Lust, uns zu unterstützen, damit wir das vielfältige Angebot der Turnab-
teilung aufrechterhalten können?

Weitere Informationen durch: Claudia Woitzel, Tel.: 05451 / 13005

Platz 3 bei den Kreismeister-
schafen: 
hinten v. l. Johanna Eckeler,
Eileen Hoffmann, Laura Rie-
del, Katja Rohwetter, Kim
Piprek, 

vorne: Hanna-Luise Nospickel,
Katharina Keller 



Starterinnnen bei den
Bezirksmeisterschaften 
hinten v. l. Carolin Woitzel, 
Kristin Brüning, Katja Keller 
vorne v.l.:       Alina Wiethölter,
Lisa-Marie Jeschke 
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Das Angebot der Turnabteilung

Gruppe Alter Trainingszeit Ort/Halle Leitung 

Kleinkinderturnen 2 bis 4 Mi. 15.00 Uhr Barbara Sabine Saß

Eltern und Kind 4 bis 6 Mi. 16.15 Uhr Barbara Sabine Saß

Kinderturnen 6 bis 12 Fr. 15.30 Uhr Barbara Christina Berg-
schneider
Daniela Schröer

Tanz für Kids ab 5 Mo. 15.30 Uhr Barbara Claudia Woitzel

Förderturnen 6 bis 15 Mo. 16.30 Uhr Barbara Annette Reinke

Einradfahren ab 8 Di. 16.30 Uhr Barbara

Sport mit Älteren Do. 15.00 Uhr Paul-Gerhardt Hannelore 
Holtkamp

Funktionsgymnastik für Ältere Mi. 19.30 Uhr Paul-Gerhardt Edith Sentker

Wirbelsäulengymnastik Di. 18.00 Uhr Paul-Gerhardt MattinaBrüggen

Aerobic Do. 20.00 Uhr Barbara Claudia Woitzel

Step - Aerobic Di. 19.00 Uhr Barbara Claudia 
Schensar
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Ralf Kipp
Tel.: 0 171 / 7 35 42 77
Arno Lange
1 45 33Jugendfußball

U 17-Mädchen

Wir, die Mädchen-Mannschaft des SVD
mit unserem Trainer Dieter Kämmertöns,
bedanken uns ganz herzlich für die
Unterstützung beim Erwerb unserer

neuen Trainingsanzüge bei den Unter-
nehmen Steffi’s Hairfashion und Schuh
und Sport Plock.

Mannschaftsführerin Ann Christin Spel-
ler überreicht Steffi Zimmermann zum
Dank einen Blumenstrauß.
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Die E2-Jugend des SVD hat die Hallen-
saison recht erfolgreich abgeschlossen!
In der Staffel 2 trat man gegen sieben
weitere E2-Jugend-Manschaften an. In
der Abschlusstabelle der Hallensaison
belegte man mit 11 Punkten und ein Tor-
verhältnis von 11:7 den dritten Tabellen-
platz. Vizemeister hätten wir werden kön-
nen, wenn wir nicht das letzte Spiel mit
1:2 gegen DJK-Arminia verloren hätten.
Es war ein Fußballkrimi. 

Wir haben mehrere Hallenturniere bestrit-
ten. In Westerkappeln wurden wir Dritter,

bei Arminia Vierter und in
Velpe unterlagen wir im Endspiel knapp
und wurden somit Zweiter. 

Die Turniere helfen, dass die Mannschaft
die Rückrunde der Feldsaison 2005 erfol-
greich abschließen wird, sowie es in der
Hinrunde gewesen ist.

Bedanken wollen wir uns auch bei den
Eltern der Spieler, die uns bei den
Spielen immer tatkräftig unterstützen
und  immer mit Herz dabei sind.

Mario Hartke, Frank Marschall und Michael Kipp

E 2-Jugend 
Hallensaison 2004 - 2005
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Siegfried Rethmann
Tel.: 23 26
Dietmar Gövert
Tel.: 4 59 90Seniorenfußball

3. Mannschaft
Die 3. Mannschaft konnte zum Auftakt der
Rückrunde nicht an die guten Leistungen
der Hinserie anknüpfen. Die ersten drei
Spiele wurden allesamt verloren. Die
Hauptursachen hierfür sind sicherlich
durch den Verlust der Leistungsträger an
die 2. Mannschaft begründet. Um die 2.
Mannschaft im Abstiegskampf der Kreisli-
ga B1 zu unterstützen, wurde ein Großteil
der Offensivkräfte abgegeben.
Die noch verbliebenen Spieler konnten
die entstandenen Lücken nicht entspre-
chend füllen. Dies zeigte sich deutlich im
ersten Rückrundenspiel in Mettingen,
welches mit 0:3 verloren wurde. Der SVD
konnte dem Tempo der Mettinger zu kei-
ner Zeit Paroli bieten. Ein ähnliches Bild
bot sich dem Betrachter in der darauffol-
genden Partie in Halen, die der SC Halen
2 mit 4:0 für sich entschied. Die 3.
Mannschaft ließ auch hier die notwendige
Ordnung und Sicherheit vermissen, die

während der Hinserie Garanten für den
Erfolg gewesen sind. Im ersten Heimspiel
der Rückrunde war SW Esch auf dem
Dickenberg zu Gast. Nachdem mit Den-
nis Bergfeld ein Langzeitverletzter wie-
der genesen war, bestand durchaus Hoff-
nung auf die ersten 3 Punkte im Jahr
2005 für den SVD. Leider geriet die Trup-
pe  von Trainer Stefan Egelkamp durch
individuelle Fehler schnell mit 0:2 in Rück-
stand. Zwar konnte Sven Wöstmann
noch auf 1:2 verküren, nach einem
Escher Freistoß war die SVD – Hinter-
mannschaft jedoch nicht im Bilde, so dass
der Gast bereits zur Halbzeit mit 3:1 führ-
te. Nach 90  stand es schließlich 2:5 aus
Dickenberger Sicht. 
Für die weiteren Spiele bleibt zu hoffen,
dass sich die Mannschaft durch diese
Niederlagen nicht entmutigen lässt und in
den verbleibenden Spielen noch einige
Siege eingefahren werden. Nils Beermann
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Mit Beginn der Rückrundenvorbereitung
zur Saison 2004/5 hatte der neue Trainer
Daniel Feldmann eine reizvolle und
schwierige Aufgabe übernommen.
In Abstimmung mit dem Abteilungsleiter
hatte man sich entschieden, der zweiten
Mannschaft ein „neues Gesicht“ zu
geben. 
Die in der Mannschaft zu Beginn der Sai-
son gesteckten hohen Ziele waren wie
eine Seifenblase verflogen. Hier nach den
Gründen zu suchen und Schuldzuweisun-
gen zu machen haben  keinen Sinn. Nach
hinten schauen macht eh keinen Sinn, wie
sagte ein berühmter 100 Meter Sprinter „
wenn du dich umdrehst um nach hinten zu
schauen, dann hast du verloren.“
Nun war die Arbeit eines jungen, ehrgeizi-
gen Trainers gefragt, um aus ehrgeizigen
Spielern der zweiten und dritten Mann-
schaft, eine Schlagkräftige und funktionie-
rende Mannschaft zu machen, die den
Klassenerhalt in der Kreisliga B schaffen
sollte.
Die Vorbereitung auf dieses Unternehmen
gestaltete sich aus Witterungsbedingun-
gen schwierig. Die Trainingsbeteiligung
war in Ordnung, die Mannschaft brauchte
aber Vorbereitungsspiele um sich neu zu
finden. Bis auf zwei Spiele fielen alle

anderen aufgrund der Wit-
terung aus. Die ersten drei
Meisterschaftsspiele konn-
ten ebenfalls nicht ausgetragen werden
und so hatte die Mannschaft eine lange
Vorbereitung ohne Spiele.
Mit dem ersten Meisterschaftsspiel in
Schale sah man der Mannschaft die lange
Spielpause an, denn die eine oder andere
Abstimmung machte dieses deutlich.
Im  Heimspiel gegen Lienen hatte die
Mannschaft deutlich mehr vom Spiel und
verlangte den Spielern aus Lienen alles
ab. Die Einstellung der Truppe war in Ord-
nung, auch wenn das Spiel mit 1:2 verlo-
ren wurde.
Im Nachbarschaftsduell gegen die erste
Mannschaft von Uffeln  unterlag das Team
recht- unglücklich mit 0:1. In diesem Spiel
wurde deutlich, wo die Schwäche der
Mannschaft  liegt.
Im überlegen geführten Spiel, sah alles
bis zum Strafraum recht gut aus, aber vor
dem Tor wirkte die Mannschaft zu harm-
los. Wer keine Tore erzielt, kann auch
keine Siege erringen.
Das Team wird weiter an sich arbeiten
und wieder Siege erringen.

Siegfried Rethmann

2. Mannschaft



Am 22. Januar 2005 hielten die Alther-
ren-Fußballer ihre diesjährige Ver-
sammlung im Sportheim ab.

Nach der Begrüßung durch Obmann Her-
bert Bathke und dem Gedenken der Ver-
storbenen unseres Vereins hielten die
Verantwortlichen der Ü32, Thomas
Fröse, und der Ü40, Herbert Bathke; den
Jahresrückblick für ihre Mannschaften.
Dem von Kassierer Dieter Kammertöns
vorgetragenen Kassenbericht folgten die
Wahlen für die verschiedenen Ämter
innerhalb der AH-Abteilung, die folgendes
Leitungsgremium für das Jahr 2005
zusammenstellten:

Obmann: Herbert Bathke
Kassenwart: Dieter Kammertöns
Verantwortlicher Ü32:

Thomas Fröse
Verantwortliche Ü40: 

Horst Gövert/
Eckhard Bradler 

Betreuer Ü40:
Frank Gövert

Medienwart/Spielleiter:
Hans-Jörg Brügge

Im Anschluss wurde der Terminplan 2005
verteilt und besprochen. 

Saison-und gleichzeitig Trainingsstart
auf dem Feld ist der 5. März. Danach fin-
det das Training Donnerstags um 19 Uhr
auf dem Sportplatz statt.

Nach Behandlung des TOP „Sonstiges“
wurde die Versammlung mit einem
Umtrunk beendet.

Hans-Jörg Brügge
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Altherren-Versammlung 2005

Führungsteam AH-Fußball-Abteilung: 
v.l. Horst Gövert, Eckhard Bradler, Herbert Bathke, Thomas Fröse, Hans-Jörg Brügge, Dieter  Kammertöns 
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Alfred Overberg
Tel.: 1 33 03
Hans-Jürgen Schnieders
Tel.: 97 22 55Tischtennis

Bereits 3 Spieltage vor Saisonschluss
sicherte sich die 1. Damenmannschaft
die Meisterschaft in der Kreisliga und
damit den Wiederaufstieg in die Bezirks-
klasse. Garant war auch in dieser Saison
wieder die überragende Sabine Spiewak,
die während der gesamten Saison kein
einziges Spiel verlor und auch an der
Seite von Neuzugang Melanie Windel im
Doppel nur einmal mit einer Niederlage
den Tisch verließ. An der Seite von Sabi-
ne steigerten sich auch Sabine Behrens,
Melanie Windel, Maria Dierkes und
Nicole Berkenheide, so dass die Mei-
sterschaft nie in Gefahr geriet. 

Obwohl die 1. Herren in den letzten Spie-
len, insbesondere bei der Auswärtsnieder-
lage in Velpe, nicht ihre optimale Leistun-
gen erbringen konnte, stand die Qualifika-
tion für die in der kommenden Saison
anstehende gemeinsame Kreisliga mit
dem Altkreis Steinfurt nie in Frage. Bereits
3 Spiele vor Saisonende sicherte sich die
Erste in der Aufstellung Andreas Tietmei-
er, Ulrich Kämmer, Alfred und Günter
Overberg, Holger Tietmeier und Uwe
Kreisel mit dem klaren 9:2-Erfolg gegen
Leeden/Ledde die Qualifikation für die
neue Kreisliga.

Auch die Zweite sicherte sich bereits eini-
ge Spiele vor Saisonende mit dem derzeit
3. Tabellenplatz die Qualifikation für die 1.
Kreisklasse. Die Mannschaft um Kapitän
Siegfried Kammertöns steigerte sich
nach einem schwachen Saisonbeginn
deutlich und profitierte dabei insbesonde-
re auch von den Leistungen von Walter
Liebich, der kaum ein Spiel verlor.

Nicht so gut verlief die Saison für die 3.
Herren. Obwohl Uwe Keßling und Rai-
ner Voßschulte im oberen Paarkreuz mit
sehr guten Leistungen überzeugen konn-
ten, muss die Dritte nun nach einigen Jah-
ren der Zugehörigkeit zur 1. Kreisklasse
den Abstieg hinnehmen. Dabei musste
die Dritte immer wieder mit Ersatz spielen
und außerdem stand das Glück häufig
nicht auf der Seite der Dritten. 

Auch bei der Vierten verläuft die Rückrun-
de nicht so, wie man es sich vorgestellt
hatte. Nachdem man sich zum Ende der
Hinrunde bis auf den 2. Platz vorgespielt
hatte, fiel zum Beginn der Rückrunde mit
Detlef Richter ein Leistungsträger aus.
Geschockt durch diesen herben Verlust
verloren Rainer Gronemeier, Manfred
Vorbrink, Frank Post einige Spiele sehr
unglücklich, was einen Absturz in der
Tabelle zur Folge hatte. Mit Bernhard
Ruwe sprang ein Spieler für Detlef Richter
ein, der nach einigen Jahren Pause anläs-
slich des 50-Jährigen Jubiläums der TT-
Abteilung erstmals seit langer Zeit wieder
zum Schläger gegriffen hatte und mit
einem Sieg gegen Helmut Keweloh aus
Hopsten, dem überragenden Spieler der
3. Kreisklasse, auf sich aufmerksam
gemacht hat.

Auch in der Fünften gab Bernhard ein
Gastspiel und sorgte mit seinen Siegen
dafür, dass die Fünfte zu einigen Punkten
kam. Leider steht für die Fünfte nur noch
der vorletzte Platz zu Buche. Aber immer
wieder sorgen Günter Piprek, Silver
Stockmann, Josef Drees und Egon
Wahlmeier für Überraschungen gegen

Meisterschaftsspiele



Spitzenteams.

Überfordert scheint die Jugendmann-
schaft in der Kreisliga. Lediglich 3 Punkte
stehen für Tibor Bauschulte, Oliver
Raneberg, Andreas Ritter und Jan Cor-
bach zu Buche. Zu welchen Leistungen
man fähig ist, zeigte man gegen die Spit-
zenmannschaft aus Ladbergen. Hier bot
man eine ausgezeichnete Leistung und
im letzten Einzel des Tages verlangte Jan
dem Spitzenspieler Langer alles ab, um
am Ende doch noch knapp im 5. Satz den
kürzeren zu ziehen und damit die Nieder-
lage zu besiegeln.

Zu ihrem 1. Sieg kam die 1. Schüler im
Spiel beim Tabellennachbarn Hopsten.
Hier zeigte insbesondere Marvin Rane-
berg bei seinen 3 Einzelsiegen und dem
Doppelerfolg mit Johannes Bronswick
eine überragende Leistung. Durch weitere
Siege von Johannes Bronswick (2),
Thomas Ritter (1) und Thomas Ritter /
Stefan Hoppe im Doppel wurde der 1.
Sieg in der Saison gesichert.

Auch bei der 2. Schüler wechseln in
ihrem ersten Jahr in der 1. Schüler-Kreis-
klasse Licht und Schatten in sehr schnel-

len Abständen. Überragen-
den Leistungen folgen
immer wieder Enttäuschun-
gen gegen deutlich
schwächere Mannschaften.
Überzeugend spielte die Mannschaft ins-
besondere gegen Mettingen 3. Bei dem
8:5-Sieg ragte aus der geschlossenen
Mannschaft mit David Keßling, Fabian
Heeke, Patrick Schnieders und Ersatz-
spieler Karsten Selzner insbesondere
Kevin Rocks heraus, der dem überra-
genden Spieler der 1. Kreisklasse Jannik
Windel eine Niederlage beibrachte. 

Stark nachgelassen hat die 3. Schüler in
der 2. Kreisklasse. Nachdem man sich
den Halbzeittitel gesichert hatte, musste
man in der Rückrunde einige Male auf
wichtige Spieler verzichten und konnte
auch nicht immer seine beste Leistung
abrufen. So standen am Ende drei unnöti-
ge Niederlagen gegen Mettingen 4, Gra-
venhorst 2 und Westerkappeln auf dem
Programm, so dass die Mannschaft noch
auf den dritten Tabellenplatz abrutschte.
Trotzdem kam die 3. Mannschaft mit ihrer
1. Saison am offiziellen Spielbetrieb
durchaus zufrieden sein.

Alfred Overberg
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Kreis-mini-Meisterschaften
Ein großartiges Bild gab der SVD beim
Kreisentscheid der mini-Meisterschaften
ab. Im Gegensatz zu anderen Vereinen
aktivierte die TT-Abteilung alle Teilnehmer
die er melden konnte und stellte darüber
hinaus noch weitere Starter, da andere
Vereine ihre Quoten nicht ausnutzen
konnten. So stellte der SV Dickenberg
mehr als die Hälfte aller Teilnehmer. Aber
nicht nur mit Masse konnte der SV
Dickenberg glänzen, auch die Klasse der
Teilnehmer war überdurchschnittlich. 
Zwar sprangen am Ende keine Siege her-
aus, aber insgesamt qualifizierten sich
fünf Spielerinnen und Spieler für den

Bezirksentscheid, der am 10. April in
Metelen stattfand. 
Am erfolgreichsten schnitten dabei die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der
Klasse der bis zu 8-jährigen ab. Bei den
Mädchen belegte Naina Neises einen
hervorragenden 2. Platz. Dabei verpasste
sie den Gesamtsieg nur knapp, als sie
gegen die Siegerin Verena Schantin aus
Mettingen in einem spannenden Match
mit 2:3 verlor. Kim-Elena Fröse gelegte
in der Klasse den 4. Platz. Auch bei den
Jungen gab es einen 2. Platz: Robin
Sante drang mit einer guten Leistung bis
in das Finale vor, wo er jedoch klar gegen
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den Alexander Aptyka (Velpe) verlor. Jan-
nik Gößling, Jens Franke und Yannik
Neises belegten hier die Plätze 3 bis 5!
Da in dieser Altersklasse auf Bezirksebe-
ne nicht weitergespielt wird haben die
Spielerinnen und Spieler leider keine
Möglichkeit, hier ihr Können unter Beweis
zu stellen.
In der Klasse der bis zu 10-jährigen
Mädchen spielte sich Lisa Sante bis ins
“kleine Finale” vor, wo sie nach einer 2:0-
Führung unglücklich in der Verlängerung
des 5. Satzes verlor, somit 4. wurde und
sich dadurch für den Bezirksentscheid
qualifizierte. Kerstin Selzner belegte hier
den 5. Platz.  Bei den Jungen dieser Alter-
sklasse lief es nicht ganz so wie erhofft.
Während sich Timo Mittelberg in der Vor-
runde wenigstens für das Spiel um Platz 5
qualifizierte, hatte Simon Heeke einen
rabenschwarzen Tag erwischt. Übermoti-
viert unterlag er in drei Vorrunden-Begeg-
nungen und fand sich letztendlich im Spiel
um Platz 7 wieder, das er jedoch deutlich
gewann. Timo Mittelberg belegte nach
einen knappen Niederlage den 6. Platz.

Aufgrund der hohen Quali-
fikationsquote in dieser
Altersklasse reichte es
jedoch für beide Spieler,
um sich für die nächste
Runde zu qualifizieren.
Bei den bis zu 12-jährigen spielte sich
Nicolas Knüppe ebenfalls in das „kleine
Finale“ vor, wo er jedoch klar unterlag.
Hierbei ist jedoch zu erwähnen, dass
seine Gegner bereits einige Male an den
mini-Meisterschaften teilgenommen
haben. Umso höher ist zu bewerten, dass
sich Nicolas mit diesem 4. Platz für die
Bezirksentscheid der mini-Meisterschaf-
ten qualifiziert hat. Die übrigen Dickenber-
ger Starter dieser Alterklasse, Sebastian
Mittelberg, Henrik Baar und Dennis
Forstmann belegten in dieser Reihenfol-
ge die Plätze 5-7. Ebenfalls qualifiziert hat
sich Eileen Hoffmann, die nur den Cousi-
nen Gertken aus Voltlage den Vortritt las-
sen musste und letztlich den 3. Platz in
ihrer Altersklasse erkämpfte.

W. Heeke/A. Overberg

Die Teilnehmer am Kreisentscheid der mini-Meisterschaften mit ihrem Trainer Wolfgang Heeke
v.l.n.r. - hinten: Jannik Gößling - Timo Mittelberg - Lisa Sante - Naina Neises - Robin Sante - Jens Franke - Eileen
Hoffmann - Kerstin Selzner -- vorne: Dennis Forstmann - Yannik Neises - Simon Heeke - Nicolas Knüppe - Sebasti-
an Mittelberg - Kim-Elena Fröse - eingeklinkt: Henrik Baar
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Inserieren bringt Gewinn . . .
Wir freuen uns, 

dass viele Inserenten uns über lange Zeit die Treue halten und bitten alle Leser
„Denkt beim Einkauf an unsere Inserenten“ 

Nur durch sie ist es möglich, den Vereinsreport in dieser Form herauszugeben.
„Herzlichen Dank, all unseren Inserenten“

!! Bitte beachten !! Bitte beachten !!
Redaktionsschluß für den 

Vereinsreport Nr. 62 im Juli 2005:

Donnerstag, 30. Juni 2005
!! Bitte beachten !! Bitte beachten !!



Dienstag ist Wassertag

3 Kisten 12 x 0,71 

Mineralwasser für nur

4,99 EUR

zzg.: 9,90 EUR Pfand

täglich von 6 bis 22 Uhr geöffnet

Ihr BFT Team auf dem Dickenberg

Hauptgeschäft
Große Straße 25 • Tel.: 0 54 51 / 50 19 22

•  Wir sind täglich ab 6 Uhr für Sie da  •  sonntags ab 8 Uhr  •

Rheiner Straße 320Tel.: 0 54 51 / 54 65 16 Osnabrücker Straße 111Tel.: 0 54 51 / 99 98 64

R. und M. Eberle




